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UNTERSUCHUNG VON VERFAHREN ZUR QUALITÄTSSICHERUNG DES 3D-DRUCKS 

Die additive Fertigung von Bauteilen ist ein schnelles und kostengünstiges Verfahren 

für die Fertigung von Kleinstserien. Bei der Produktion von kritischen Bauteilen ist je-

doch die Überwachung von Qualitätsmerkmalen innerhalb des Prozesses notwendig. 

Anhand einer Recherche sollen mögliche Strategien zum Prozessmonitoring während 

des Druckes (z. B. Veränderungen des Filaments) ermittelt werden. 

RECHERCHE VON STERILVERPACKUNGSPROZESSEN FÜR DIE MEDIZINTECHNIK 

Die Verpackung und Sterilisation sind essenzielle Schritte innerhalb der Produktion 

von Medizinprodukten, um Patienten, Anwender oder Dritte nicht zu gefährden. Die 

Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV) fordert eine Aufbereitung von 

steril zur Anwendung kommenden Medizinprodukten und eine Validierung des Ver-

packungsprozesses. Es sollen mögliche Verpackungsprozesse anhand des aktuellen 

Stands der Technik ausgearbeitet und anhand ihrer Komplexität bewertet werden. 

ANALYSE VON REGELSTRATEGIEN WÄHREND EXTRAKORPORALER LEBENSUNTER-

STÜTZUNG 

Eine Unterstützung des kardiopulmonalen Bypasses durch automatisierte Regelstra-

tegien kann die Sicherheit für den Patienten erhöhen und eine optimierte Blutpara-

meterzusammensetzung ermöglichen. In der Literatur gibt es verschiedene Ansätze 

zur Regelung von Blutparametern, wie Sauerstoff- und Kohlenstoffdioxidpartialdruck. 

Ziel des Oberseminars ist eine systematische Recherche bestehender Regelkonzepte 

im Kontext von extrakorporalen Lebensunterstützungssystemen. 
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ANALYSE VON OXYGENATORKONZEPTEN FÜR DIE EXTRAKORPORALE MEMBRAN-

OXYGENIERUNG 

Oxygenatoren spielen in der extrakorporalen Kreislaufunterstützung eine zentrale 

Rolle für die Sauerstoffanreicherung und Kohlenstoffdioxideliminierung des Blutes. In 

der Literatur gibt es verschiedene Konzepte zur Realisierung der Oxygenatoren, bei-

spielsweise der Anströmung. Innerhalb des Oberseminars soll eine systematische Li-

teratur- und Patentrecherche zum aktuellen Stand von Membranoxygenatoren 

durchgeführt und anhand ausgewählter Parameter bewertet werden.  
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RECHERCHE NACH VERFAHREN UND MATERIALEN ZUR OBERFLÄCHENVEREDE-

LUNG VON FFF-3D-DRUCKTEILEN 

Die am häufigsten verwendete 3D-Druckvariante basiert auf der Schmelzschichtung 

(Fused Filament Fabrication, FFF). Dabei werden Thermoplaste durch eine beheizte 

Düse extrudiert, wobei das Material schmilzt und in abgerundeten Linien schichtweise 

aufgebaut wird. Hinsichtlich Beständigkeit, Reinigung und Desinfektion im medizini-

schen Bereich sind die entstehenden Linienstrukturen unzweckmäßig. Mit der Recher-

che soll ermittelt werden, welche Verfahren und Materialen für die Oberflächenvere-

delung von FFF-3D-Druckteilen zur Verfügung stehen. 
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ANALYSE DER REALISIERUNGEN VON MENSCH-MASCHINE-INTERFACES 

Nach Unfall oder durch Erkrankung können Betroffene Gliedmaßen verlieren oder gar 

die Funktion über ganze Körperregionen. Das Fachgebiet der Prothetik ist darauf spe-

zialisiert diesen Menschen durch Substitution der verlorenen Körperfunktionen ein Teil 

ihrer Lebensqualität zurück zu geben. Für teilweise oder vollständig gelähmte Patien-

ten besteht aber immer noch keine Möglichkeit der Rückerlangung ihrer Freiheiten. 

Zur Überwindung dieser Restriktionen wird im Bereich des BCI (brain-computer-inter-

face) geforscht, um elektrische Signale der Hirnregion auswerten und in Bewegung der 

Prothese umwandeln zu können. Aber auch die Signale der Muskelfasern können in 

der Ansteuerung von Prothesen eingesetzt werden. Ziel der Recherche ist die Identifi-

zierung von Mensch-Maschine-Interfaces, welche zur Ansteuerung von Prothesen ein-

gesetzt werden. 

INNOVATIONEN IN DER ANWENDUNG VON NANO-, MIKRO- UND MILLIROBO-

TERN IN DER MEDIZIN 

Die Anwendung von Medikamenten für die Behandlung von speziellen Erkrankungen 

stellt die Medizin immer noch vor Hindernisse. Medikamente müssen entweder in ho-

hen Dosen zugesetzt werden, um die physiologischen Barrieren zu überwinden oder 

wirken nicht nur am Ort der Behandlung sondern systemisch. Dies wirkt sich vor allem 

in der Onkologie negativ auf das umgebende Gewebe und den gesamten Organismus 

des Patienten aus. Als Drug-Delivery Systeme oder zur physischen Behandlung von Pa-

thologien bietet die Robotik weitreichende Möglichkeiten. Ziel der Recherche ist die 

Identifizierung etablierter bzw. im Forschungsstadium befindlicher medizinischer An-

wendungen von Nano-, Mikro- und Millirobotern im Hinblick auf deren technische Um-

setzung 
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RECHERCHE ZU KOSTEN UND FINANZIERUNG DER EXTRAKORPORALEN 

ORGANPERFUSION 

Die extrakorporale Organperfusion ist eine medizinische Technologie zur 

Verbesserung und Kontrolle der Qualität von Spenderorganen. Sie beginnt erst seit 

wenigen Jahren international Einzug in die klinische Anwendung zu halten. Kosten 

und Finanzierung werden in einzelnen Ländern unterschiedlich bewertet bzw. 

gehandhabt. Dazu soll eine Recherche durchgeführt und die Ergebnisse strukturiert 

dargestellt werden. Das Thema ist besonders für Wirtschaftsingenieure geeignet. 

 


